
NCr 1T Ce1Nealt stesgeschichtlichen Koordinatensyste
der schwierigsten Aufgaben.

Das uch fulßt aut (:hheter Kenntaie der Quellen,
der Monumenta Historica d von denen bis 1944 Quartbände
vorliegen. Aber es 1st 1n der . Sprache des Herzens geschrıeben Will
es doch uüber die Oberfläche der Quellentexte Zzu den Tiefen VOL-

stoßen, die jenselts der reinen Historıe liegen. 10). Es umfaßt
Trel Abschnitte Der Einfiuß der mwelt des Natıus qaut eın
geistliches Werden; Die Begegnung des natıus mM1% der Tradition
der christlichen Frömmigkeit; Diıie mystische Umwandlung des
Ignatıus ADE Mann der irche. Eıne wertvolle Einiführung und
ZWOLT K  S  eıiten Nachweise umrahmen das uch Zutreffend der
Verfasser im W4 der Geistlichen Übungen den Niederschlag des
eigentlichen Wesens ignatianischer Art AUTS der Gedankenwelt”’der
Exereitia aber gıng die Gesellschafit selbst hervor. Dıie Geburts-
stunde der Geistlichen Übungen WarLr die Vısion Cardoner, cdi1e-

D  E oyola den „synthetischen lic (Letur1a) für den Orggnismus der
Mysterien vermiıttelite

Zahlreiche Einzelheıten machen die Lekture geméin anregend.
Wır hoören VO.  5 der stürmischen Jugend und .dem zeitlebens un-—

geschickten Spanisch des adeligen Basken, VO.  kn den drei Buchern,
die lesen a&  6, VO Streit Der die ange  ıchen orlagen
für das Buch der Geistlichen Übungen, von QLarına und Bernar-
din VO  S Siena als den unmittelbaren Vorläufern 1n er Geistes-
unterscheidung, VO  5 der kirchenhistorisch feststellbaren Abneı:gung

die Gesellschaft auch innerhalb kirchlicher Kreise un: v1ie-
les mehr. Fur 1ne Neuauflage waren erwunsch eın Wort Der die
Eigenart des baskischen Volkes, 1ne Stellungnahme ZUTLT neuesten
Zuschreibung der mitatıo Christı (zert TOTiEe und eine Be-
schriftung des beigegebenen Bildes. Angesichts dieser Trbei1f, der
11 ahmen Neuerscheinu:  C eın Ehrenplatz gebührt, dürfte
ın vielen Lesern der dringende Wunsch ach einer Ignatiusblo-
graphie aufsteigen, die der weltgeschichtlichen Bedeutung Loyolas
genugt. Der Ver: a;‘ser wäre der Benufens'ge für diese Großarbeift.

Linz Dr Karl der

Zum Kampf geweiht. Vom Sinne der Fırmung Von Um-
berg Z,weite, umgearbeitete Auflage. Kl S0 Innsbruck194 %, erlag Fellzian Rauch Brosch 4.50

Priestern, die Predisten; Glaubensstunden, Vorträge oder Ka-
techesen uber das Firmsakramen halten aben, ferner Erwach-
senen, die cdie empfangene Firmgnade und den empfangenen FEirm-
aufitrag wıe  der 1n sich aufleben lassen wollen, w1ie auch Jugend-
lichen, die sich auf den Empfang dieses Sakramentes vorbereiten,
se1l diese Schrift empfohlen. en ihrer. klaren, übersichtlichen
Disposition, gen ihrer Gedankenfülle wıe nicht zuletzt wegsen
iNnrer starken biblischen Haltung wird diese Schritft VOTLT allem dem.
Seelsorger willkommen SCIN, ur die Kinder 1ST das Büchlein wohl
nicht gedacht.

AA Dr lSéhwarzbaue*r.
Aufbau 1MmM Widerstand. Ein Seelsong&B ericht aus Österreich 19383

his 1945 Von Dr Karl Rud
Verlag. Gebd olf 80 Salzburg 1947, _ tto Müller-;

„Aufbau ım Wig@erstand“‘. etitelt der Leiter des Wiener Seel-
SOorgeamtes, Domkapitular Dr. Karl udolf, seinen großangelegten
R_.échenschaftsberich; über ie Vin den Jahren | der gationalsozialisti—%  w

%


